
Kompetente und freundliche
Beratung verbunden mit einem
netten Gespräch. Das kann das
Internet nicht bieten, wohl aber
der Einzelhandel. Dieses Plus
an Einkaufsqualität bietet der
Gewerbeverein Neuenburg am
Rhein mit einem verkaufsoffe-
nen Sonntag am 02.04.2017 von
13–18 Uhr.
Ebenso findet wieder eine Auto-
schau statt. Dank der Autohäu-
serPfister (VW), Schmolck (Mer-
cedes), Märtin (BMW), Sum
(Opel,Saab,Ford),Maier-Kucera
(Citroën, Peugeot), Gräßlin (KIA)
und Eble (Toyota) haben die Be-
sucher die Möglichkeit, unkom-
pliziert die einzelnen Modelle zu
vergleichen. Auch am diesjähri-
gen verkaufsoffenen Sonntag im
Frühlingbietet derNeuenburger
Einzelhandel seinen Kunden die
Möglichkeit, dem weiß-grauen
Winter Adieu zu sagen und den
Frühling mit seinen bunten Far-
ben willkommen zu heißen.
Frühjahrsputz ist angesagt in
Schränken und Schubladen und
sowohl das Modehaus Buck, die
CBR Companies sowie Schuh
Lamm sind gerne bei der Suche
nachdemperfektenOutfit fürdie
Frühjahrs- und Sommersaison
behilflich. Wer sich den Frühling
ins Haus holen will, ist in der
Zähringer Blumenstube Klein
richtig. Die Auswahl an bezau-
bernden Arrangements und flo-
ralen Accessoires stimmen auf
das Osterfest ein. Sinnlich, ver-
führerisch oder doch lieber de-
zent?DasAngebotanParfums in
der Drogerie Boll lässt Frauen-
herzen höher schlagen. Und
auch in Sachen Produktlinien
rund um Pflege und Gesundheit
steht dasTeamderDrogerieBoll
mit Rat und Tat zur Seite. Im In-
fomobil von Energiedienst gibt
es gratis Infos u.a. zu den The-
men Energiesparen und Energie
aus Wasserkraft. Natürlich ist

VerkaufsoffenerSonntag
inNeuenburgamRhein

auch für das leibliche Wohl bes-
tens gesorgt. Die Metzgerei
Brunner & Rüdlin und Neubur-
gers Grill stimmen auf die Grill-
saison ein. Für den großen Hun-
ger sind die Neuenburger Gas-
tronomen zuständig. Mit Köst-
lichkeiten aus Küche und Keller
werden sie ihre Gäste verwöh-
nen. Kostbares liegt manchmal
verborgen und ist nicht auf den
ersten Blick zu sehen. Es lohnt
sich, abundzuanderOberfläche
zu kratzen und es werden sich
wahre Schätze offenbaren. In
Neuenburg am Rhein ist ein sol-
cher Schatz zwischen der
Schlüssel-undderMetzgerstra-
ße zu bestaunen. Die Ausgra-
bungen legenZeugnis ab vonder
Geschichte der alten Zähringer-
stadt. AnSchautafelnwerdendie
Funde erklärt.

Info:
Mitwirkende: Mode Buck, CBR
Companies, Schuh Lamm, Dro-
gerie Boll, Schreibwaren Kette-
rer, Zähriner Blumenstube
Klein, Tabac & Plus Wernet,
Shell- Tankstelle,NierReisemo-
bile, Bäckerei Goldberg, Stadt
Apotheke, Vordermayer, Hotel
„Krone“, Gasthaus „Weißes
Kreuz“, Gasthaus „Adler“, „Neu-
enburger Hof“, Metzgerei Brun-
ner&Rüdlin, Neuburger Grill,
Energiedienst AG
Autohäuser: Volkswagen Auto-
haus Pfister, Schmolck (Merce-
des Benz aus Müllheim), Sum
(Opel, Ford, Saab ausMüllheim),
Maier-Kucera (Citroën und Peu-
geot aus Müllheim), Märtin
(BMWausBötzingen), Auto-Eble
(Toyota ausMüllheim), Autohaus
Gräßlin (KIAMotors aus Auggen)

www.neuenburg.de



2 Mittwoch, 29. März 2017

BITTEBEACHTEN:
DieAusgabeNr. 14
derStadtzeitungerscheint am
Mittwoch, 05.04.2017

REDAKTIONSSCHLUSS
für dieAusgabeNr. 15 ist
Mittwoch, 05.04.2017,
18.30Uhr.

IMPRESSUM
Herausgeber
StadtNeuenburg amRhein

Rathausplatz 5

79395Neuenburg amRhein

Telefon 07631/791-0

Telefax 07631/791-222

stadtzeitung@neuenburg.de

www.neuenburg.de

Verantwortlich für den
amtlichen Inhalt:
Bürgermeister

JoachimSchuster

Textannahme:
LenaSayer

Telefon 07631/791-102

Redaktion:
MartinBächler

Telefon 07631/791-104

Auflage:
5.575Exemplare

Fürdenübrigen Inhalt:
WochenzeitungenamOberrhein

Verlags-GmbH,

Tulpenbaumallee 19

79189BadKrozingen

Telefon: 07633/93311-0

Fax: 07633/93311-40

E-Mail: badkrozingen@wzo.de

Die Stadtzeitungwird an alle

Haushalte imBereich der Stadt

Neuenburg amRhein kostenlos

verteilt. Reklamationenbei

Nichterhalt sind andenVerlag

zu richten.

ÖffnungszeitenStadtverwaltung
MontagbisFreitag
9.00 -16.00Uhr
Mittwoch
9.00 -18.30Uhr
Samstag
10.00 -12.00Uhr

DieÖffnungszeitenvon
12-14Uhrbzw.amFreitagvon
12-16UhrsowieamSamstag
beschränkensichaufdasBürger-
bürounddieTouristinformation.

TERMINE UND INFORMATIONEN

PolizeiNotruf, 110
Polizeiposten
NeuenburgamRhein,
07631/74809-0

FeuerwehrNotruf, 112
Rettungsdienst
Krankentransport, 112

Bereitschaftsdienste
fürÄrzte (Rufzentrale), 116117

Bereitschaftsdienste
fürZahnärzte, 0180322255540

FamilienpflegeCaritasverband
B.-H., 0761/8965-451

Vergiftungs-Informations-
Zentrale, Universitäts-Kinder-
KlinikFreiburg,0761/19240

Hospizgruppe
Markgräflerland,07631/172682

TierärztlicherNotdienst,
07631/36536

Strom-badenova
Servicehotline, 08002838485
Störungs-Nummer,
08002767767

Erdgas–badenova
Servicehotline, 08002838485
Störungshotline, 08002767767

Wasserversorgung–badenova
Servicehotline, 08002838485
Störungs-Nummer,
08002767767

DGB-OVMüllheim-Neuenburg
Mobbinggruppe,
07631/1836097

Beratungsstelle für
Gebäudeenergie
DieBeratungsstelle steht Ihnen
jedenMittwochzwischen
16.00und18.00Uhr,
imRathaus, zurVerfügung.
Zur Terminvereinbarung wenden
SiesichandasTeamTechnische
Dienste07631/791-217,
oderandasBürgerbüro
der Stadt Neuenburg am Rhein,
Tel.: 07631/791-0.

SprechstundedesBürgermeisters
Es wird um Terminabsprachemit dem
Sekretariat des Bürgermeisters, Tel.:
07631/791-101 gebeten, um unnötige
Wartezeitenzuvermeiden.

Sprechstundender
DeutschenRentenversicherung
Derzeit finden in der Stadtverwaltung
NeuenburgamRheinkeineBeratungs-
stunden der Deutschen Rentenversi-
cherung statt. Der Rentenversiche-
rungsberaterHerr JoachimBähr stellt
seine Tätigkeit zum Ende des Monats
ein.BürgerinnenundBürgerkönnenje-
doch bei Bedarf die Beratungsstunden
in Müllheim besuchen. Diese finden
einmal monatlich im Rathaus Müll-
heim,Bismarckstr.3statt.DieMöglich-
keit der Beratung besteht auch direkt
beiderDeutschenRentenversicherung
Baden-WürttemberginFreiburg,Hein-
rich-von-Stephan-Str. 3.Termine hier-
für können über die Deutsche Renten-

versicherung in Freiburg unter der Te-
lefonnummer 0761/207070 vereinbart
werden. ZumSprechtag sind Versiche-
rungsunterlagen, Personalausweis,
Steueridentifikationsnummer und der
Krankenkassenausweismitzubringen.

Bürgersprechstundedes
SeniorenratsNeuenburg
JedenerstenMittwoch imMonat in der
Zeitvon10.00Uhr-12.00UhrimSophie-
Mayer-Haus, Metzgerstraße. Informa-
tionbeiFrauWaltraudPetrillounterTel.
07631/72681. Bei Nichtanwesenheit
bitte Angabe der Tel.-Nr., es erfolgt ein
Rückruf.

Jetzt mit badenova Ökostrom
und Erdgas sparen – Einladung
zu persönlichen Beratungster-
minen
Nutzen Sie die kostenlose Öko-
strom- und Erdgasberatung un-
seres Partners badenova und
lassen Sie sich Ihren individuel-
lenPreisvorteil berechnen.
Einladung zur Beratung am
Mittwoch, 05.04.2017, ab 16.00
Uhr imBürgerbüro.
Bitte bringen Sie Ihre aktuelle
Verbrauchabrechnungmit.

UnserBeraterHerrErwin
Bornemann freutsichaufSie.

Einkaufsmöglichkeiten in
Steinenstadt

EinVerkaufswagender

FleischereiWidmann

steht jeden Donnerstag in der

Zeit von14.30Uhrbis17.30Uhr

aufderHauptstraße

gegenüberdemFriseurLang.

EinBackwarenstandder
BäckereiGoldbergstehtam:

Samstag7.00bis10.00Uhr

aufdemKirchplatz.

Ausgabestelle„GelbeSäcke“Neu-
enburg:EdekaMarkt,DrogerieBoll,

Grißheim: Bäckerei Kern, Zienken:

Vereinsheim, Steinenstadt: Ver-

kaufswagenderBäckerei

Öffnungszeiten
derOrtsverwaltungen
Steinenstadt:
Dienstag9.00 -11.00Uhr
SprechzeitenOrtsvorsteher:
Dienstag9.00 -10.30Uhr
Mittwoch16.00 -17.00Uhr
Telefon: 07635-1087

Grißheim:
Mittwoch9.00 -10.30Uhr
SprechzeitenOrtsvorsteherin:
Dienstag16.30 -17.30Uhr
Mittwoch08.00 -09.30Uhr
Telefon: 07634-2240

Zienken:
Mittwoch11.00 -12.00Uhr
Telefon: 07631-72001

Montag,03.04.2017
-RestmüllGesamtstadt
-GelberSackGesamtstadt

ZuständigfürdenAbfallistdieAb-
fallwirtschaft desLandratsamtes
Breisgau-Hochschwarzwald(Ab-
fallberatung0761/2187-9707).

Bei Nichtabholung wenden Sie
sich bitte direkt an die Firma Re-
mondis: Für Restmüll, Bio- und
Papiertonne: 0761/51 509-95, für
gelbeSäcke:0800/1223255

STADTVERWALTUNG

WICHTIGERUFNUMMERN

ENERGIE

SPRECHSTUNDEN

BADENOVA

EINKAUFSMÖGLICHKEITEN

GELBESÄCKE

ORTSVERWALTUNGEN

MÜLLABFUHRTERMINE

www.neuenburg.de
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NEUENBURG AKTUELL

Neuenburg
70Jahre:
HerrHeinz-DieterGrozinger,
Bertholdstraße22

75Jahre:
FrauMarliesChmiel,
Schubertweg1

HerrPeterMehrle,
Werner-V.-Siemens-Straße5C

80Jahre:
FrauRenateSchäfer,
MüllheimerStraße15

Grißheim
80Jahre:
FrauGiselaSpäth,Amselweg6

Steinenstadt
80Jahre:
HerrJohannScherrer,
St.Martin3

HerrHerbertAntonFurler,
Badstraße1

Am Sonntag, 09.04.2017, findet
eine Stadtführung mit Muse-
umsbesuch statt.
Treffpunkt: 11.15 Uhr am Fran-
ziskanerplatz beim Museum für
Stadtgeschichte

Beratungsservice für interna-
tionale Fachkräfte – Welcome
CenterFreiburg–Oberrheinbe-
rät in Neuenburg amRhein
Am Mittwoch, den 05.04.2017
bietet das Welcome Center Frei-
burg – Oberrhein von 15.00-
18.00 Uhr kostenlosen Beratun-
genfür internationaleFachkräfte
und für Unternehmen in Neuen-
burg im Rathaus Neuenburg am

Rhein, Rathausplatz 5, im Frak-
tionszimmer an. Fachkräfte aus
dem Ausland (EU und Nicht-EU)
werden informiert und beraten
zu Themen wie Arbeiten, Bewer-
bung,Sprache,Anerkennungvon
Berufsabschlüssen, Leben in
Deutschland, Kinderbetreuung
u.v.m. Für Unternehmen bietet
das Welcome Center Informatio-
nen und Beratung zur Rekrutie-
rungund Integrationvon interna-
tionalen Fachkräften. Termin-

vereinbarungen sind auch au-
ßerhalb dieser Zeiten imeigenen
Unternehmen möglich. Eine An-
meldung ist erforderlich unter:
Tel.: 0761 13797955 oder per
Email: welcomecenter@fwtm.de

Weitere Informationen findenSie
unter: www.welcomecenter-
freiburg-oberrhein.de
Die Beratung ist kostenlos und
findet auf Deutsch oder Englisch
statt.

Termine inNeuenburgamRhein
Donnerstag, 30.03.2017,
14.30–19.30Uhr
Blutspende
Ort:NeuenburgamRhein,
AmMarktplatz2,Stadthaus

Samstag, 01.04.2017–
Sonntag, 02.04.2017, ganztags
Dressurturnier,ReitclubCaballus
Ort:NeuenburgamRhein,
HofgutCaballusGrißheim

Sonntag, 02.04.2017,
13.00–18.00Uhr
VerkaufsoffenerSonntag,
GewerbevereinNeuenburg

amRheine.V.
Ort:NeuenburgamRhein

Termineaußerhalb
Samstag, 01.04.2017, 11.00Uhr
Einladungzur
Mitgliederversammlung,
Bürgeln-Bunde.V.Förderverein
fürSchlossBürgeln
Ort: imGleichensteinsaal auf
SchlossBürgeln

Montag, 03.04.2017, 15.00Uhr
Spiele-Nachmittag,
Schlaganfall-Selbsthilfegruppe
Müllheim
Ansprechpartner:
UteSeger, 07635/825170
Ort:Müllheim,Helios-Klinik

Montag, 03.04.2017, 19.30Uhr
VeranstaltungzurFlüchtlings-
politik,Bündnis90/DieGrünen,
OVMüllheim-Neuenburgund
Umgebung
Ort:Müllheim,Bürgerhaus,
KleinerSaal

Mittwoch, 05.04.2017
9.00–13.00Uhr
BäuerinnenkreisBreisgau-
Hochschwarzwald,
Anmeldungbis31.März
0761/2187-5922oderperE-Mail
an:hannelore.green@lkbh.de
möglich, Teilnahmegebühr
beträgt fünfEuro.
Ort: Titisee-Neustadt;
Goethestr. 7,

AußenstelledesLandratsamtes
Breisgau-Hochschwarzwald

Mittwoch, 05.04.2017, 12.00Uhr
Treffpunkt:
MüllheimVerkehrsamt
WanderungvonMünstertal/
SpielwegübersHintereElend,
Brandenrundwegzum
Spielwegzurück,
Schwarzwaldverein
Müllheim-Badenweilere.V.:
Anmeldungund Info
bis03.04.2017
beiChristaSchwarz
07631/73516;
weitere Infos:Homepage:
www.swv-muellheim-
badenweiler.de

Verkehrsbeschränkungen an-
lässlich des verkaufsoffenen
Sonntags
Am Sonntag, 02.04.2017, findet
im Innenstadtbereich ein ver-

kaufsoffener Sonntag mit Auto-
schau statt. Aus diesem Anlass
werdenamSonntag, 02.04.2017,
die Schlüsselstraße und die
Müllheimer Straße bis zur Ein-
mündung Zähringerstraße ab
09.00 Uhr bis voraussichtlich
20.00 Uhr für den Fahrverkehr
voll gesperrt.

In den Veranstaltungsbereich
einmündende Straßen werden
für den Fahrverkehr ebenfalls
gesperrt; der Anliegerverkehr
bis zum Veranstaltungsgelände
ist möglich.

Bürgermeisteramt
Neuenburg am Rhein

Straßenverkehrsbehörde

Mit den wärmeren Temperatu-
ren und den ersten Sonnen-
strahlen stehen auchwieder vie-
leRadfahrer indenStartlöchern.
Wer in diesem Jahr die vielen at-
traktiven Radwege in der Rhein-
ebene erkunden möchte, sollte
die Radkarte „Grenzenlos Rad-
fahren“ immer imGepäckhaben.
Von Bad Bellingen im Süden bis
Rust im Norden und von Colmar
imWesten bis Freiburg im Osten
reicht dasKartenmaterial. Dabei
hatmandieWahl: entwederman
folgt einer der vorgeschlagenen

Rundtouren, die entweder als
Tour auch ausgeschildert oder
über die Ziel bezogene Radweg-
beschilderung zu finden sind.
Oder man stellt sich seine Tour
selbst zusammenanhandderof-
fiziell ausgeschilderten Radwe-
ge (in der FarbeMagenta). Die 26
Tourenvorschläge stammen von
touristischen Partnern auf deut-
scher und französischer Seite.
Die Tourist-Information Neuen-
burg am Rhein ist einer von 8
Projektpartnern, die die Karte
unter Federführung der Tourist-
Information Breisach entwickelt
haben.
DieKarte ist für3,50€ inderTou-
rist-Information Neuenburg am
Rhein erhältlich.

GLÜCKWÜNSCHE

Stadt- und
Museumsführung

WelcomeCenter

TERMINE

Verkaufsoffener
Sonntag

Radkarte
„Grenzenlos
Radfahren“

www.neuenburg.de
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Rechtzeitig zumTag desHeiligen
Fridolin wurde die traditionelle
Fridolinskerze von Neuenburger
Stiftern ins Fridolins-Münster
nach Bad Säckingen gebracht.
Die diesjährigen Stifter sind Fa-
milie Diane und Eckhard
Schwanzer. Der Brauch der Ker-
zenstiftung für das Fridolins-
Münster geht auf das Jahr 1627
zurück. Damals war die Stadt
NeuenburgamRheinwiederein-
mal von einem Hochwasser be-
droht. Um die Gefahr abzuwen-
den, gelobten die Neuenburger
Bürger, demHeiligen Fridolin je-
des Jahr eine Kerze für das
Münster in Säckingen zu stiften.
Der Brauch geriet in Vergessen-
heit, als im Jahr 1704Neuenburg
infolge der spanisch-niederlän-

dischen Erbfolgekriege ge-
schleift wurde und die Bürger für
zehn JahrenachSteinenstadt ins
Asyl gehen mussten. In den
1990er-Jahren entdeckte Stadt-
chronist Winfried Studer den
Brauch in einem alten Kirchen-
buch wieder und sorgte für sein
Wiederaufleben. Seither wird je-
des Jahr wieder eine Kerze von
einem Neuenburger Verein,
einerFirmaodereinerPrivatper-
son gestiftet. Familie Schwanzer
hat sich aus Anlass des 50. Ge-
burtstag vonEckhard Schwanzer
für die Stiftung entschieden. Vor
wenigen Tagen wurde die Kerze
in Anwesenheit der Stifterfamilie
von Münsterdekan Peter Berg
feierlich geweiht. Sie wird nun
ein Jahr lang jeden Sonntag an-
gezündet werden.

Bianca Flier

Die diesjährige Fridolinskerzewurde von Familie Schwanzer ausNeu-
enburgamRheingestiftetundbereitsfeierlichgeweiht.UnserFotozeigt
(von links nach rechts) Diane Schwanzer, Samira Schwanzer, Dekan
Peter Berg, Eckhard Schwanzer und Aaron Schwanzer vor der imHin-
tergrundaufgestelltenKerze.

DRK-Blutspendedienst
bedankt sichmit einem
Rucksack für dasMitbringen
eines neuen Blutspenders
Jede Blutspende hilft Leben zu
retten. Täglich werden dazu in
Baden-Württemberg knapp
1.800, in Hessen knapp 900
Blutspendenbenötigt.Dasgeht
nur durch gemeinsames Enga-
gement. Zum Leben retten lädt
derDRK-Blutspendedienst ein.
Donnerstag, 30.03.2017,
14.30 Uhr bis 19.30 Uhr,
Stadthaus, AmMarktplatz 2,
79395 Neuenburg amRhein

Bitte bringen Sie Ihren Perso-
nalausweiszurBlutspendemit!

Nur drei Prozent der Bevölke-
rung in Deutschland geht re-
gelmäßig Blutspenden. Allein
durch die Demographie verliert
der DRK-Blutspendedienst da-
bei jedes Jahr langjährige und
engagierte Spender. Um auch
zukünftig die Versorgung si-
cherstellenzukönnensuchtdie
Hilfsorganisation neue Helden.
Und da engagierte Lebensret-
ter die bestenBotschafter sind,
erhält jeder Spender, der sein
Umfeld fürs Leben retten be-
geistern kann und zur Blut-

spende mitbringt als Danke-
schön einen exklusiven DRK-
Rucksack. Die Aktion ist gültig
vom 1. März bis 30. April 2017.
„Retten Sie mit Freunden, Fa-
milien, Kollegen oder Sportka-
meraden gemeinsam Leben“,
lädt Stefanie Fritzsche vom
DRK-Blutspendedienst Baden-
Württemberg-Hessen zum
Mitmachen ein. Jede Spende
zählt. Jede Spende zählt. Blut
spenden kann jeder Gesunde
von 18 bis zum 73. Geburtstag,
Erstspender dürfen jedoch
nicht älter als 64 Jahre sein.
Damit die Blutspende gut ver-
tragenwird, erfolgt vor derEnt-

nahme eine ärztliche Untersu-
chung.
Die eigentliche Blutspende
dauert nur wenigeMinuten.Mit
Anmeldung,Untersuchungund
anschließendem Imbiss sollten
Spender eine gute Stunde Zeit
einplanen. Eine Stunde, die ein
ganzesLebenrettenkann.Bitte
zur Blutspende den Personal-
ausweismitbringen.

Alternative Blutspendetermine
und weitere Informationen zur
Blutspende sind unter der ge-
bührenfreien Hotline 0800-
1194911 und im Internet unter
www.blutspende.de erhältlich.

Fridolinskerze 2017

NeueHeldengesucht
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Am08.03.2017wurden an folgen-
den Messpunkten Geschwindig-
keitsmessungen durchgeführt,
an welchen die Höchstgeschwin-
digkeit auf 30 km/h begrenzt ist:
Beethovenstraße, Einsatzzeit:
12.25 Uhr bis 14.10 Uhr, gemes-

sene Fahrzeuge: 67, Beanstan-
dungen: 10, Höchstgeschwindig-
keit: 48 km/h,BeimBahnhof, Ein-
satzzeit: 14.28 Uhr bis 16.52 Uhr,
gemessene Fahrzeuge: 194, Be-
anstandungen: 56, Höchstge-
schwindigkeit: 56 km/h, Berner
Straße, Einsatzzeit: 17.15 Uhr bis
18.40 Uhr, gemessene Fahrzeu-
ge: 193, Beanstandungen: 27,
Höchstgeschwindigkeit: 55km/h.

Bürgermeisteramt
Neuenburg am Rhein

Straßenverkehrsbehörde

vonWiesen, Futtergras
sowie Park- und Grünanlagen
durch Hundekot und
Katzenstreu
Es ist immerwieder festzustel-
len, dass Wiesen mit Hundekot
verunreinigt sind.
Für den Landwirt stellt eine
verunreinigteWiese ein Verlust
dar, da das Gras dem Vieh nicht
mehr gefüttert werden kann.
Auch das Ablagern von Katzen-

streu in der freien Landschaft
ist nicht erlaubt. Auf den städti-
schenGrünanlagen, Rasen und
Blumenbeeten ist es für das
Pflegepersonal oftmals uner-
träglich, wenn sich Kothaufen
an Kothaufen aneinanderrei-
hen.
Welcher Hundebesitzer wäre
begeistert, wenn auf seinem
privaten Grundstück mit einer
Selbstverständlichkeit regel-
mäßig Hunde zum Verrichten
ihrer Notdurft geführt werden.

Ab April besondere
Schonung fürWildtiere
in der Brut- und Setzzeit –
Appell des Landratsamtes
Breisgau-Hochschwarzwald
an Hundebesitzer
Das Kreisjagdamt des Land-
ratsamtes Breisgau-Hoch-
schwarzwald weist auf die An-
fang April beginnende soge-
nannteBrut-undSetzzeit hin, in
der viele Vogelarten mit der
Brut beginnen und in der viele
Wildtiere ihren Nachwuchs be-
kommen. In dieser Zeit ist es für
Wildtiere besonders wichtig, in
ihren Einständen/Rückzugsflä-
chen nicht gestört zu werden.
Insbesondere für die neugebo-

renen Rehkitze und die hoch-
trächtigen Muttertiere stellen
freilaufende Hunde eine erheb-
liche Gefahr dar. Gleiches gilt
für unzählige Bodenbrüter, da
diese mindestens in den ersten
14 Tagen nach dem Schlüpfen
nicht flugfähig sind und somit
ebenso eine leichte Beute dar-
stellen. Jedes JageneinesHun-
des auf ein Wildtier löst bei die-
sem ein Fluchtverhalten aus,
was dazu führen kann, dass
Jungtiere von ihren Eltern auf-
gegeben werden und verenden.
Die Wildtiere nehmen Hunde
und auch Katzen als tödliche
Gefahr wahr, unabhängig davon
wie gefährlich diese tatsächlich
sind. Lediglich das Herumstö-
berneinesHundes,ohnezuhet-
zen oder jagen, schreckt das
Wild bereits auf. Auf der ande-

ren Seite stellen zum Beispiel
Wildschweine eine Gefahr für
denHunddar, vor allemMutter-
tiere,die ihrenNach-wuchsver-
teidigen. Dies kann für einen
Hunddurchausauchtödlichund
für den Hundehalter lebensge-
fährlich enden.Da inweitenTei-
len des Landkreises vermehrte
Fälle von Räude bei Füchsen
und Wildschweinen bestätigt
sind, weist das Kreisjagdamt
ausdrücklich auf die erhebliche
Ansteckungsgefahr für Hunde
hin. Das Landratsamt bittet
Hundebesitzer zum Schutz des
Wildes und zur Vermeidung
möglicher gefährlicher Situa-
tionen bei Spaziergängen unbe-
dingt auf den vorhandenen We-
gen zu bleiben und den Hund in
ihrem Einwirkungsbereich zu
halten.ZwarendetdieBrut-und

Setzzeit Ende Juli, doch sollten
die Lebensräume und Bedürf-
nisse der Wildtiere ganzjährig
berücksichtigt werden. Nach
dem Jagd- und Wildtiermana-
gementgesetz handelt ord-
nungswidrig, wer seinen Hund
in einem nicht befriedeten Teil
des Jagdbezirkes ohne ausrei-
chende Sicherungsmaßnah-
men gegen dessen Entkommen
oder außerhalb seiner Einwir-
kungfrei laufenlässt.Angezeig-
te und belegte Verstöße werden
mit einem Bußgeld in Höhe von
mindestens 100 Euro geahndet.
Für Rückfragen und weitere In-
formationen können sich Hun-
debesitzer telefonischunterder
Nummer 0761/2187-3817 an
das Kreisjagdamt des Land-
ratsamtes Breisgau-Hoch-
schwarzwald wenden.

von Grünschnittabfällen
Es ist immer wieder festzustel-
len, dass Grünschnittabfälle auf
öffentlichen Flächen abgeladen
werden. Der Wald, die Wind-
schutzhecken sowie vielerlei Bi-
otopflächen und Gebüschstrei-

fen werden von vielen Bürgerin-
nen und Bürgern als Niemands-
land angesehen, auf denen sie
regelmäßig Grünschnittabfälle
beseitigen. Diese Flächen sind
jedoch imBesitzvonBund,Land,
Stadt oder in Privateigentum. Es
wird darauf hingewiesen, dass
wilde Grünschnittablagerungen

verboten sind und mit einer
Geldbuße geahndet werden.
Grünschnitt ist grundsätzlich
auf dem eigenen Gelände zu
kompostieren. Sollte dies nicht
möglich sein, ist dieser auf der
zentralen Kompostanlage in
Müllheim, Renkenrunsstraße
8b, 79379 Müllheim, Telefon

07631/ 172323 abzugeben. Wir
bitten Beobachtungen beim Ab-
laden vonGrünschnitt und sons-
tigenAbfällen inder freienLand-
schaft, Grünanlagen und Wal-
dungen bei der Stadtverwaltung
Neuenburg am Rhein, Bürger-
büro oder bei der Polizei zumel-
den.

Der aktuelle Kinderstadtplan ist
für alle Kinder in Neuenburg am
RheinunddenOrtsteileneinver-
lässlicherHelfer fürdieFreizeit-
gestaltung. In Zusammenarbeit
mitdenKindernderRandzeitbe-
treuung der Rheinschule und
ihren Betreuerinnen konnten
zahlreiche Ideen zur Freizeitge-
staltung und spannende Plätze
in einem übersichtlichen Stadt-
plan zusammengetragen wer-
den. Ob Freizeitmöglichkeiten
für Draußen oder bei schlech-
temWetter auchDrinnen, sport-
liche oder kulturelle Tipps - für
jedes Kind und jeden Jugend-
lichen ist etwas Passendes da-
bei. Der städtische Kinderstadt-
plan ist mit der Unterstützung
von SparkasseMarkgräflerland,
badenova und SWEGerschienen
und liegt kostenlos zur Mitnah-
me in allen öffentlichen Einrich-
tungen und der Tourist-Infor-
mation im Rathaus aus. Auf der

Homepage www.neuenburg.de
ist er als Download vorhanden.

Kommunale
Geschwindigkeits-
messungendurch
denLandkreis

Verunreinigung

Wildtiere in der
Brut- undSetzzeit

WildeAblagerungen

Kinderstadtplan
mit tollenTipps
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Zoll warnt vor zwei
neuen Betrugsmaschen
Die Generalzolldirektion warnt
vor gleich zwei neuen Betrugs-
maschen. In einer neuen telefo-
nischen Betrugsmasche gehen
Anrufe ein, bei denen eine auto-
matisierte Ansage Auskunft über
angeblich laufende Vollstre-
ckungsverfahren verlangt. Die
Ansage vermittelt den Ein-
druck, dass es sich umeinenoffi-
ziellen Anruf des Zolls handelt
und fordert zur Herausgabe von
Informationen auf. Die Anrufer
nutzen dabei technische Metho-
den, um mit ihrer Rufnummer
tatsächlich bestehende Rufnum-
mern des Zolls zu imitieren. Der
Zoll geht davon aus, dass die
durch die Betrugsversuche ge-

wonnenen Informationen dazu
genutzt werden sollen, Geldzah-
lungen von den Betroffenen ein-
zufordern und rät, solche Ge-
spräche umgehend zu beenden.
Bei einer weiteren Betrugsma-
schewerdenmit einemgefälsch-
tenSchreibenLagergebühren für
zwei Schrankkoffer angefordert,
die angeblich am Flughafen Ber-
lin-Brandenburg lagern. Im Kopf
des Schreibens und als Wasser-
zeichen wird das Logo des deut-
schen Zolls verwendet, das
Schreiben ist mit einem total ge-
fälschten Amtssiegel versehen.
Britta Miltner, Sprecherin bei der
Generalzolldirektion erklärt:
„Auch wenn hier das Logo des
Zoll verwendet wird, stammt das
Schreiben natürlich nicht vom
deutschen Zoll. Wir empfehlen in
jedem Fall Anzeige zu erstatten.“

für Neuenburg am Rhein und
Umgebung –
Offene Begegnung für Men-
schen mit Multiple Sklerose
(MS) sowie Angehörige
MS gehört zu den häufigsten Er-
krankungen des zentralen Ner-
vensystems. Viel Verständnis
und Rat erhältman natürlich von
Menschen, die sich in einer ähn-
liche Situationen befinden. Es
gilt, sich mit kleineren und grö-
ßeren Einschränkungen ausein-
ander zu setzen und diese als
Herausforderung anzunehmen.
In vertrauensvoller Atmosphäre
können sich Betroffene kennen

lernen, Informationen und Er-
fahrungen austauschen und ge-
meinsam nach Antworten und
Wegen suchen, oder einfach nur
entspannt miteinander plau-
dern. Alle Altersgruppen sind
willkommen, eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.
Treffpunkt ist jeden ersten Mitt-
woch imMonat von 17.30 – 19.00
Uhr
„Senioren-Wohnen
im Fridolinhaus“
Müllheimer Straße 23
79395 Neuenburg am Rhein
Erdgeschoss-Gesellschafts-
raum
Alles barrierefrei mit Behinder-
ten-Toilette

Für weitere Informationen:
Herr Debatin
Telefon: (07635) 8250290
Mail: ms-treff-neuenburg@
t-online.de

Der MS-Treff für Neuenburg am
Rhein und Umgebung wird un-
terstützt von:
- Stadt Neuenburg am Rhein
- Caritasverband für den Land-
kreis Breisgau-Hochschwarz-
wald e.V.

- Netzwerk Pflege/ und Fami-
lienbegleitungMarkgräflerland

- Beratungsstelle für ältere
MenschenundderenAngehöri-
ge der Stadt Neuenburg am
Rhein

JedenerstenMittwoch imMonat
von 10.00–11.30 Uhr stehen
pflegenden Angehörigen aus
Neuenburg am Rhein im Senio-
ren-WohnenFridolinhaus, inder
Müllheimer Straße 23 An-
sprechpartner/-innen desNetz-
werk Pflegebegleitung Mark-
gräflerland zur Verfügung. Pfle-
gende können ohne Voranmel-
dung kommen.
Die freiwillig engagierten Pfle-
gebegleiter/-innen sind dafür
ausgebildet, kennen sich im
NetzwerkdersozialenAngebote
rund um Pflege aus und können
sich Zeit nehmen für ein aus-
führliches Gespräch.
Auf Wunsch können Kontakte
insprofessionelleNetzwerkver-
mittelt werden.
Die hauptamtliche Koordinato-
rin des Caritasverband Breis-
gau-Hochschwarzwald, Renate
Brender sorgt für die Struktur
im Hintergrund, die aus fachli-
cher Begleitung, Supervision
und aufbauenden Fortbildungen
besteht.

Kontakte:
Renate Brender,
Telefon: 0761-8965-433.
E-Mail:
renate.brender@caritas-bh.de
oder
Cäzilia Rombach,
Telefon: 07631/179867,
Caezilia.maria.rombach@
t-online.de

Betrugsmaschen

MS-Treff Angebotfürpflegende
Angehörige



Mittwoch, 29. März 2017 7

SCHULEN UNDKINDERGÄRTEN

TrotzWetterkapriolen
Super-Stimmung
beim Ski-Landheim
Direkt nachdenFaschingsferien
starteten alle Achtklässler des
Kreisgymnasiums Neuenburg
mit ihren Klassenlehrern ins
einwöchige Ski-Landschulheim
auf dem Feldberg.
Heftiger Regen im Rheintal lies
die Schüler und besonders die
begleitenden Sport-und Skileh-
rer hoffen, dass dieser sich in
der Höhe in Schnee verwandeln
würde. Tatsächlich segelte im
Höllental großflockiger Schnee
zu Boden, sehr zum Leidwesen
desBusfahrers, der sichmit sei-
nem Anhänger an einem bereits
querstehenden LKW vorbei-
schlängelnmusste. Das Ziel, die
DJH Hebelhof auf der Feldberg-
Passhöhe, wurde trotzdem
planmäßig erreicht. Nach Zim-
merbezug, Ski-Ausleihe und
Abendessen war das erste Out-
doorerlebnis, eineNachtwande-
rung mit Gruppen-Aufgaben zu
meistern. In den folgenden drei
Tagen stand Skifahren oder
Snowboard fahren lernen mit
der Skischule On Snow auf dem
Programm. Bereits skifahrende
Schülerwurden vondeneigenen
Sportlehrern, die von den zwei
Skimentoren David Budde und
Fabrizio Briem aus der 10c tat-
kräftig unterstützt wurden, be-
treut. Mit verschiedensten

Übungenwurde die Technik ver-
feinert undmittels Videoanalyse
anschaulich gezeigt, wo es noch
Optimierungsmöglichkeiten
gibt. Für diese Gruppe stand
auchdasErlernenderLanglauf-
Skatingtechnik auf dem Pro-
gramm, mit anschließendem
langläuferischen Erklimmen
des Herzogenhorns. Bei bereits
zuziehendemWetter wurde dort
oben auf der Loipe noch der ob-
ligatorische Biathlon-Wettbe-
werb absolviert: geschossen
wurde mit Schneebällen auf
Hütchen, liegend und stehend,
inklusive Strafrunden bei Nicht-
Treffen. Am letzten Tag durften
alleSchüler,dieAnfänger,die in-
zwischenkeinemehrwaren,und
die Könner gemeinsam be-
stimmtePistendesSkigebiets in
Dreiergruppen eigenständig be-
fahren und dies auch genießen:
nach einer Woche mit reichlich
Schneefall sowie einem Tag
DauerregenmitWasserski-Fah-
ren, schienamFreitagdieSonne
und sorgte für einen krönenden
Abschlusseinererlebnisreichen
Woche, die den Klassen 8a und
8b sehr gut gefallen hat.

Grundschüler schnuppern
KGN-Luft
Erfolgreicher Infoabend
für 4. Klässler und ihre Eltern
Das Kreisgymnasium öffnete
vergangene Woche seine Türen,
damit interessierte Grundschü-
ler der 4. Klasse sowie deren El-
tern sich ein Bild von der Schule
machen konnten.

Alle Fächer, die am Gymnasium
unterrichtet werden, stellten
sich zunächst in den einzelnen
Klassen- und Fachräumen vor.
Dabei konnten die Besucher
nach Lust und Laune, angeleitet
durch KGN-Schüler und Lehrer,
experimentieren, werkeln, rät-
seln, mikroskopieren oder bas-
teln. Es gab diverse Ausstellun-
gen, Präsentationen und total
weiße gewandete lebende Pan-
tomimekünstler zu bestaunen,
aber auch Theaterstücke in
einer Fremdsprache zu genie-
ßen. Vor allem bot sich den Be-
suchern so immer wieder die
Möglichkeit, miteinander und
untereinander ins Gespräch zu
kommen, und dadurch die
Schul-Atmosphäre zumindest
zu erahnen.
Nach demoffenenRundgang in-
formierte Schulleiter Jürgen
Kaltenbacher die Eltern in der
Aula über alle wesentlichen As-
pekte, die ein Schulwechsel auf
ein allgemein bildendesGymna-
siumallgemeinundauf dasKGN
imspeziellenmitsichbringt.Au-

ßerdem berichtete der Eltern-
beirat von seinenAktivitäten, die
Ganztagesbetreuung stellte ihr
Angebot vor und die beiden
Schülersprecher informierten
über die Arbeit der SMV (Schü-
ler-mit-Verantwortung). Damit
die Eltern dies in Ruhe anhören
konnten, ist es am KGN bereits
Tradition, dass die Kinder vom
Sportprofil Klasse 8 in dieser
Stunde mit verschiedenen Spie-
len und Aktivitäten in der Sport-
halle betreut werden. Dort
herrschte ein quirliges Toben
undTanzen, sodassdie alle aus-
gepowert undstolz amEnde ihre
Teilnahmeurkunde in Empfang
nehmen konnten. Hungern
musste niemand, im Schulhaus
duftete es nachCrêpes undWaf-
feln. Die Schulimkerei-AG ver-
kaufte die Restbestände der
letztjährigen Honigernte. Durch
das gemeinsame Engagement
sehr vieler Menschen, groß wie
klein, entstand ein sehr gelun-
gener Abend, für den sich die
Schulleitung herzlich bei allen
Beteiligten bedankt.

Kreisgymnasium
Neuenburg
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London oder
how to speak English
Vom 13.03. bis 18.03.2017 waren
die Klassen 9a und 9b der Ma-
thias-von-Neuenburg Werkreal-
schulemit denLehrernFrauKray
undHerrLacheraufKlassenfahrt
in London. Jedes Jahr findet die-
se Londonfahrt für die 9. Klassen
an der Schule statt. Schon alleine
die Fahrt dorthin war spannend,

da die beiden Klassen mit dem
Bus auf die Fähre gefahren sind
und Pause am Strand gemacht
haben.
Nach der Ankunft lernten sie die
Gastfamilien kennen, mit denen
manche super auskamen und
einige wenige Probleme hatten.
Es gab jeden Tag ein abwechs-
lungsreiches Programm, z. B.
hatten sie eine echte, leibhaftige
Begegnung mit Prince Charles
und eine weniger echte mit
Herrn Trump und der Kanzlerin
Frau Merkel im Madame Tus-
sauds. Sie fuhren mit sämtli-

chen Verkehrsmitteln, U-Bahn,
Doppeldeckerbus und Schiff von
A nach B und sahen die Tower-
Bridge, den BuckinghamPalace
und den Big Ben. Trotz allem
blieb auch Zeit zur freien Ver-
fügung.DasEnglischlernendort
war sehr einfach und machte
viel Spaß. Natürlich war dies
auch eine super Gelegenheit vor
der Sprachprüfung das Englisch
noch einmal zu verbessern.

Jessica Schaarschmidt,
Matthias Budig, Vanessa Iseni,

Vanessa Hafelinger, Klassen 9a/b

Anmeldungen für die neue 5.
Klasse im Schuljahr 2017/2018
anderMathias-von-Neuenburg
Schule Realschule/ Werkreal-
schule
Am Dienstag, den 04. April 2017
und am Mittwoch, den 05. April
2017 finden in der Zeit von 8.00
Uhrbis 15.00UhrdieAnmeldun-
gen für die neuen Fünftklässler
an unseren Schulen statt. Um
unnötigeWartezeitenzuvermei-
den, können Sie vorab telefo-
nisch einen Termin vereinbaren.
Gleichzeitig können die Schüler
bereits hier für die Nachmit-
tagsbetreuung im Rahmen der
offenen Ganztagesschule ange-
meldet werden.

Die Schulleitung
T. Vielhauer
– Rektor –

N. Papke und C. Hoffmann
– Konrektoren –

VEREINE

Einzug der Mitgliedsbeiträge
Gemäß der Beitragsordnung
wird im April der Mitgliedsbei-
trag des FC Neuenburg für das
Jahr 2017 eingezogen.

Wichtiger Hinweis:
Um Fehlbuchungen und unnöti-
ge Buchungskosten zu vermei-
den werden alle Mitglieder ge-
beten, Änderungen der Bankda-
ten im Voraus mitzuteilen. Für
Änderungen oder Fragen zu
Ihrer Mitgliedschaft wenden Sie
sich bitte per E-Mail an
mitgliederverwaltung@
fcneuenburg.com.

Vorschau:
Samstag, 01.04.17, 16.00 Uhr
FC Neuenburg : Spfr. Grißheim

Großes Dressurreitturnier mit
Ponyreiten auf dem Hofgut Ca-
ballus in Neuenburg-Grißheim
AmWochenende begrüßt Sie der
RC Caballus herzlich zum dies-
jährigen Frühjahrs-Dressurrei-
turnier auf dem Außenplatz des

Hofguts Caballus in Grißheim.
Genießen Sie in gemütlicher At-
mosphäre eine Tasse Kaffee mit
Kuchen und fiebern Sie bei frisch
gebackenen Waffeln oder einem
leckeren Mittagessen, serviert
von der Metzgerei Hartmann aus
Schallstadt, mit den Reitern mit.
Von11.00–14.00Uhrkönnensich

die jüngstenBesucher amSams-
tag und Sonntag beim Ponyreiten
vergnügen.DerRCCaballus freut
sich auf Ihren Besuch.
Sa, 01.04. und So, 02.04.:
8.00 – 18.00 Uhr, Meierstraße 11,
79395 Grißheim.
Weitere Infos finden sie unter
www.reitclub-caballus.de

Nachdem alle Aufstiegsträume
nach den Niederlagen bei Seite
gelegt wurden, empfing man die
beiden Aufstiegsaspiranten aus
EndingenundFreiburg inderGriß-
heimer Reinhalle. Zuerst ging es
gegen die Kaiserstühler aus En-
dingen.Hierwolltemandiehöchs-
te Vorrundenniederlage wettma-
chen und ging heiß und mit kom-
pletter Aufstellung an die Tische.

AmEndewaresderersteVorstand
Christian Peisert, der nichts an-
brennen ließ und für den umjubel-
ten 9:6 Erfolg sorgte. Eine Woche
Später hieß der Gegner Sonnland
Freiburg. Aus den Doppeln konnte
man direkt eine 2:1 Führung he-
rausspielen. Zur Halbzeit lag man
mit 6:3Punkten inFront.Daneund
Felix zeigten überzeugende Leis-
tungen und hatten ihre Gegner im
Griff. Damit war es Fritz vergönnt
seine Topleistung mit seinem
zweiten Sieg zu krönen und den
starken Dittrich in die Schranken

zu weisen, was gleichzeitig den
verdienten 9:4 Endstand bedeute-
te. Unsere Erste hat noch drei of-
fene Heimspiele und versucht
auch diese erfolgreich zu gestal-
ten. Den ausführlichen Bericht
gibt es unter: www.ttcborussia.de

Vorschau der nächsten Spiele:
Fr. 31.03.2017, 20:00 Uhr
TTC Borussia Grißheim gegen
TLV Simonswald
Fr. 31.03.2017, 20:00 Uhr
TTC Borussia Grißheim III
gegen TV Laufen II

Mathias-von-
Neuenburg
Werkrealschule

Anmeldungen

FCNeuenburg

ReitclubCaballus

TTCBorussia
Grißheim

SPORT
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Am Wochenende 1./2. April
müssen die HG Handballmann-
schaften, außer denMädchen A,
die amSamstag um 17.45 Uhr in
der Malteserhalle gegen den TV
Todtnau spielen, auswärts an-
treten. DieMädchenB spielen in
Kenzingen und für die Damen 1
geht die Reise in die Ortenau, wo
sieaufdieHSGOrtenauSüdtref-
fen.
Am Sonntag, 2.4. müssen die
Herren 1 um 16.30 Uhr bei der
Reserve des Landesligisten der
HSGFreiburgumwichtigePunk-
te für den Klassenerhalt kämp-

fen und die Herren 2 treten um
18.00 Uhr bei der FT/1844 in
Freiburg an.

Mädchen E
der HGMüllheim/ Neuenburg
weiter auf Erfolgskurs.
Im Spiel gegen die SG Kenzin-
gen/Herbolzheim kämpften die
HGlerinnen zuerst ohne Glück.
Viele klare Torchancen konnten
die Mädels nicht verwerten, der
Ball wollte, so die Trainerin, ein-
fach nicht ins Tor. Zur Halbzeit
hieß es für die Einheimischen
zwar 8:6, doch glichen die Gäste
kurz vor Schluss zum 11:11 aus.
In der letzten Minute erzielten
die Gastgeberinnen doch noch
den Siegtreffer zum 12:11. Alle

haben großartig gekämpft, doch
ein großes Lob gilt Deborah im

Tor, die mit tollen Paraden den
Sieg sicherte.

Erster Sieg nach der
Winterpause für den FCS
Die Anfangsphase des Spiels ge-
gen Bollschweil-Sölden war zu-
nächst von viel Abwarten beider
Teams geprägt, sodass keine
Mannschaft es wirklich schaffte
ernsthaft für Torgefahr zu sor-
gen. Dies sollte sich ab der 30.
Minute schlagartig ändern.
NachdemderFCSeinenFreistoß
zu schnell ausführte konnte
BollschweildenBallerobernund
zum0-1 kontern. Dies schienwie
ein Weckruf, innerhalb der

nächsten zwei Minuten drehte
mandasSpielundgingnachzwei
starken langen Bällen, die von
Izio Fontanetta und Jan Gerwig
verwertet werden konnten, mit
2-1 in Front.
Bollschweil-Sölden war nach
der Halbzeit darauf fixiert das
Spiel zudrehen,arbeitetevielmit
langenBällen, schaffte es jedoch
erneut, bis auf einen Lattentref-
fer, nicht nah genug vor das
Steinenstädter Tor. Das Heim-
team setzte nun auf geordnete
Defensive und schnelle Konter
mit welchem man in der 65. Mi-
nute das 3-1 erzielen konnte.

Wieder lief Bollschweil an, konn-
te jedoch nur noch per Foulelf-
meter kurz vor Schluss den An-
schlusstreffer erzielen, da der
FCSteinenstadtmitvielGeschick
undLeidenschaft verteidigte und
somit untermStrich die 3Punkte
verdient daheim behalten konn-
te. Die zweite Mannschaft verlor
ihr Spiel gegen die zweite aus
Bollschweil-Söldenmit 1:3.

Nächste Spiele:
02.04.2017, 12.30 Uhr
FCS II – SG Ehrenstetten II,
02.04.2017, 15.00 Uhr
FCS I – SG Ehrenstetten I

Heimspieltag der
Radballjugend U 15
Nach einer gelungenen Saison
2016/2017 hat die Radballju-
gendmannschaft U15 (Schüler
A-Klasse) mit Karl Grozinger
und Daniel Kauz die Verbands-
runde 2016/2017 mit einem
Heimspieltag abgeschlossen.
Das Publikum durfte an diesem
Tag in der Neuenburger Altr-
heinhalle drei spannendeDuelle
ebenbürtiger Gegner verfolgen.
Nachdem man zunächst gegen
Prechtal 1 ganz knapp unterlag,

sicherte sich die Mannschaft im
folgenden Spiel gegen Prechtal
2 mit einem Unentschieden
einen Punktgewinn.
Im abschließenden Kampf ge-
gen die leicht favorisierteMann-
schaft aus Hardt lag Neuenburg
lange Zeit in Führung. Zwei un-
glückliche Gegentore kurz vor
Ende der Partie brachte die U15
jedoch leider um den verdienten
Erfolg.
Nach den kontinuierlich starken
Leistungen während der ge-
samten Runde freuen wir uns
auf eine aussichtsreiche Saison
2017/2018.

Einladung zur
Generalversammlung
Alle Mitglieder des Schützen-
vereins Neuenburg - Zienken
sind rechtherzlich zurdiesjähri-
gen Generalversammlung ein-
geladen. Sie findet amSamstag,
dem08.April 2017,um20.00Uhr
im Schützenhaus Neuenburg
statt. Für weitere Informationen
können Sie gerne unsere Web-
site besuchen.

Einzug der Mitgliederbeiträge
Die Sportfreunde Grißheim in-
formieren, dassAnfangApril zu-
nächst die Spendenbeiträge des
Fördervereins „Freunde der
Sportfreunde“ und zum Anfang
Mai die restlichen Vereinsmitg-
liederbeiträge eingezogen wer-
den.
Weitere Informationen rund um
die Sportfreunde Grißheim fin-
den Sie auf
www.sf-grissheim.de.

Einladung zur
Generalversammlung

Hiermit ladenwir alle Aktiv- und
Passivmitglieder, Freunde und
Gönner des Vereins recht herz-
lich zu unserer Generalver-
sammlung ein.
Sie findet am Montag,
03.04.2017 um 20.00 Uhr in
Steinenstadt im Vereinsheim
der Schierebirzler statt.

Mitgliederversammlung
DieWuhrlochfrösche laden alle
aktivenundpassivenMitglieder
recht herzlich zur Mitglieder-
versammlung am Freitag,

31.03.2017 um 19.30 Uhr in
Ratskeller in Neuenburg am
Rhein ein.
Neben den einzelnen Tätig-
keitsberichten steht auch die
Neuwahl des Narrenrates auf
der Tagesordnung.
Um zahlreiches Erscheinen
wird gebeten.

HGMüllheim/
Neuenburg

FCSteinenstadt

RSVNeuenburge. V.

Schützenverein
Neuenburg -
Zienken1927e.V.

Sportfreunde
Grißheim

Schierebirzler
Steinenstadt e. V.

Wuhrlochfrösche
Neuenburg

SONSTIGE

www.neuenburg.de
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Bildungsreise nach Berlin –
Hautnah im politischen
Geschehen
Mitglieder des Vereins SICHT-
BAR ANKOMMEN, der sich für
die Flüchtlingsaufnahmen und
Integration in Neuenburg am
Rhein einsetzt, hatten vom 15.
bis zum 18.02.2017 die Möglich-
keit, sich während einer politi-
schenBildungsreisenachBerlin
hautnah in das Hauptstadtge-
schehen zu stürzen. Der Vorsit-
zende August Walz und die Vor-
standsmitglieder Jutta Waidele,
Mohamad Zackzack und Andrea
Kühne nutzten die Möglichkeit,
die Neuenburger Flüchtlingsar-
beit auch in Berlin vorzustellen.
Eingeladen hatte der Abgeord-
nete des Wahlkreises Lörrach-
Müllheim, Armin Schuster, der
mit demAngebot ehrenamtliche
Helfer in der Flüchtlingsarbeit
auszeichnen und sich für ihre
Arbeit bedanken wollte. Das
viertägige Programm des Bun-
despresseamteswar sehr inter-
essant und vielseitig und um-
fasste u.a. den Besuch des Bun-
deskanzleramtes, desReichsta-
ges und des Paul-Löbe-Haus
(Abgeordnetenhaus).
Darüber hinaus hatte die Lan-
desvertretung von Baden-Würt-
temberg zumMittagessen gela-
den und informierte über ihre
Arbeit vor Ort. Während eines
BesuchsbeimBundesministeri-
um für wirtschaftliche Zusam-
menarbeit und Entwicklung
konnte sich die Gruppe über die

deutsche Entwicklungshilfe und
präventive Maßnahmen in Her-
kunftsländern informieren, um
die Flucht in Richtung Europa zu
verhindern und die Lage der
Menschen vor Ort zu verbes-
sern. BeimBesuch einer Debat-
te im Bundestag ging es um ein
Präventionskonzept zur Verhin-
derung von gewaltbereiten Ex-
tremismus/Islamismus, was
gut zum Thema Flucht und Fol-
gen der Aufnahme von Geflüch-
teten passte. Sehr beeindru-
ckend war ein Besuch der Ge-
denkstätten Berliner Mauer in
derBernauerStraßeundBerlin-
Hohenschönhausen, einer
Stasi-Untersuchungshaftan-
stalt, die von1951bis1989 inBe-
trieb war. Bei einer unter die
Haut gehenden Führung konn-
ten die Teilnehmer die physi-

schen und vor allem auch psy-
chischen Repressalien gegen-
über den Insassen -meist politi-
schen Gefangenen - noch heute
spüren. Alle Beteiligten waren
sich einig, dass die Reise sich
gelohnt hat und können nur je-
dem empfehlen, mitzumachen,
wenn sich die Gelegenheit bie-
tet.

Eindrücke vomMohamad Zack-
zack über seinen Berlin-Be-
such als Geflüchteter und Mit-
glied im Vorstand von SICHT-
BAR ANKOMMEN e.V.
Mohamad, warum haben Sie sich
entschieden, mit auf die Reise
nach Berlin zu gehen?
Es hat mich sehr interessiert,
die deutsche Hauptstadt Berlin
und auch den Bundestag ken-
nenzulernen.

Was haben Sie sich von der Reise
erwartet?
Ich habe mir viele neue Eindrü-
cke über die Politik in Deutsch-
land und Berlin erhofft.
Sind Ihre Erwartungen erfüllt
worden?
Ja, meine Erwartungen wurden
voll erfüllt. Ich habe die Stadt
Berlin kennengelernt und einen
sehr guten Einblick in das deut-
scheRegierungssystembekom-
men. Das kann ich jetzt vertie-
fen.
Welche Sehenswürdigkeiten in
Berlin haben Sie am meisten be-
eindruckt?
DasReichstagsgebäude und der
Fernsehturm. Im Reichstagsge-
bäude konnten wir eine interes-
sante Bundestagssitzung zum
Thema „Verhinderung von ge-
waltbereiten Extremismus“ ver-
folgen. Der Besuch der Reichs-
tagskuppel mit dem Blick über
Berlin war sehr beeindruckend.
Können Sie anderen Geflüchteten
die Reise empfehlen?
Ja, auf jeden Fall. Wenn man in
Deutschland bleibenmöchte, ist
es sehr wichtig, das politische
System und die Hauptstadt zu
kennen.

Dringend
1-2 Zimmer-Wohnung gesucht
für einen jungen Mann aus Syri-
en mit Anerkennung, der seit
2014hier inNeuenburg lebt. Der
Mannarbeitethier inNeuenburg
im Schichtbetrieb und sucht
deshalb dringend eineWohnung
vor Ort.
Interessenten wenden sich bitte
an Tel.: 0160/635 51 08 oder
Sichtbar-Ankommen@mail.de.

Blütenfahrtmit demAltenwerk
ZuBeginndesFrühlings lädtdas
Altenwerk herzlich ein zu sei-
nem ersten Halbtagsausflug. Er
findet statt am: Donnerstag,
20.04.2017. Über den Kaiser-
stuhl mit unzähligen blühenden
Obstbäumen führt der Weg auf
die andere Rheinseite, ins be-
nachbarteElsass. InKogenheim
wirddasAltenwerkzumFlamm-

kuchenessen auf einem
Bauernhof erwartet. Der Ge-
samtpreis für die Busfahrt,
Flammkuchen nach Belieben,
1/4 Rotwein,Wasser undKaffee:
Euro 30,– (wird imBuserhoben).

Anmeldungen für die Fahrt bitte
am Dienstag, 11.04., bitte vor-
mittags, für:
Neuenburg:
bei Frau Erika Plath,
Tel: 07631-7505,

Zienken:
bei Frau GerdaMüller,
Tel: 07631-73261,
Grißheim:
bei Frau Ilse Gfell,
Tel: 07634- 2189,
Steinenstadt:
bei FrauWalz,
Tel:07635-8839.

Bitte beachten Sie die geänder-
tenAnmeldekontakte in Zienken
und Grissheim!

Abfahrtszeiten des Busses:
Steinenstadt Kirche: 12.00 Uhr,
Zienken: 12.15 Uhr, Grissheim
Rathaus: 12.30 Uhr (Neuenbur-
ger Weg und Meierstraße kurz
vorher). Neuenburg Fridolin-
haus: 12.00 Uhr, Baslerstraße
Richtung Stadt: 12.05 Uhr, Brei-
sacherstraße: 12.10 Uhr, Müh-
lenköpfle: 12.15 Uhr, Rohrkopf:
12.20 Uhr. Gerne können Gut-
scheine für die Fahrten in belie-
biger Höhe ausgestellt werden!

Stammtisch Frauenverein
Steinenstadt
Der nächste Stammtisch des
Frauenvereins–Steinenstadt
findet am Donnerstag, den

06.04.2017ab19.30Uhr imGast-
haus „Salmen“ Steinenstadt
statt. Auch Nichtmitglieder sind
herzlich eingeladen.

Busreise nach Heidelberg
Fahren Sie mit dem Frauenver-
ein Steinenstadt vom 15.06.–
17.06.2017 nach Heidelberg. Es

sind noch ein paar Restplätze
frei.
Genießen Sie schöne Tage in
Heidelberg und Umgebung. Be-
quemeAn- und Abreisemit dem
Bus, abwechslungsreiches Pro-
grammwie z.B. diverse Führun-
gen, Schifffahrt. Hotel direkt am
Rand der Heidelberger Altstadt.

Der Frauenverein Steinenstadt
freut sich über Ihre Anfrage.
Auch Nichtmitglieder sind herz-
lich willkommen und dürfen
gernemitfahren.
Weitere Info unter Telefon 0152
57880289, Monika Drexler oder
frauenverein-steinenstadt@
web.de.

SICHTBAR
ANKOMMENe.V.

Altenwerk

Frauenverein
Steinenstadt e.V.
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Betreuungsangebote
für Senioren
DasDeutscheRoteKreuz lädt je-
denFreitagnachmittagSenioren
mit Demenz oder einem ande-
renHandicap in dieBetreuungs-
gruppe im Fridolinhaus zum
Kaffeetrinken, Spielen, Singen
etc. ein. Auch Ehrenamtliche,
diesich inderBetreuungvonSe-
nioren engagieren wollen, sind
willkommen. Nähere Informa-

tionen bei Susanne Schmitz, Tel.
07631/1805-55.

Singnachmittag für Senioren
Der DRK-Kreisverband Müll-
heim lädt am Dienstag, 4. April,
um 14.30 Uhr zu einem geselli-
gen Volksliedersingen bei Kaf-
fee und Kuchen ins Rotkreuz-
haus Müllheim ein. Für den
Nachmittag kann vom DRK ein
Fahrdienst organisiert werden.
Anmeldung über die DRK-Ser-
vicezentrale: Tel. 07631/1805-0.

Vorstandsitzung
Am Freitag, 31.03.2017, 19.30
Uhr findet die nächste Vor-
standssitzung der Kolpingsfa-
milie im Kolpingraum statt.

Palmenbasteln
Am Freitag, 07.04.2017 ist um
14.00 Uhr Palmenbasteln im St.
Bernhard.
Auch in diesem Jahr bietet die
Kolpingsfamilie Hilfe beim Pal-
menbastelnan.DieSpezialistin-
nen sind wieder gerne bereit je-
dem, der eine Palme für Palm-
sonntag basteln möchte, behilf-
lich zu sein. Bitte folgende
Materialienmitbringen: Seiden-
Papier (je Farbe bitte 10 Bögen),
Schere,scharfesMesser,Binde-
draht (nicht ummantelt), Uhu,
Tesafilm. Viel Spaß beim Bas-
teln.

Abfahrtszeiten Musical
Abfahrtszeiten für das Musical
am 29.03.17 sind wie folgt:
13:00 Uhr
Grißheim
Höhe Kirche Rgt. Buggingen
13:10 Uhr
Hügelheim Hst. WG
13:20 Uhr
Buggingen Parkplatz
kath. Kirche
13.25 Uhr

Seefelden Hst. B 3
13:30 Uhr
Heitersheim Hst. B 3/Sum

Generalversammlung
Die für den 07. April vorgesehe-
ne Generalversammlung müs-
sen wir aus organisatorischen
Gründen leider verschieben. Ein
neuer Termin wird rechtzeitig
bekannt gegeben. Wir bitten
hierfür um Verständnis.

gez. Anja Danner
und Trudi Lubitz

DRK

Kolpingsfamilie
Neuenburg

Landfrauen
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NEUENBURG AMRHEIN
Samstag, 01.04.2017
18.30 Uhr Neuenburg

Heilige Messe zum
Sonntag (Pfarrer Eisler)
– (in einem besonderen
Anliegen)

Sonntag, 02.04.2017
9.30 Uhr Grißheim

Heilige Messe
(Pfarrer i.R. Schulz)

15.00 Uhr Grißheim
Treffpunkt
vor der Kirche:
Großer Kreuzweg,
derWegekreuze entlang

11.00 Uhr Neuenburg
Heilige Messe
(MonsignoreMoser)

17.00 Uhr Neuenburg
Rosenkranzgebet
in derWallfahrtskapelle
Heilig Kreuz

9.30 Uhr Steinenstadt
Heilige Messe
(Pfarrer Maier) – (für
HansBaslermit verstor-
benen Angehörigen)

18.00 Uhr Steinenstadt
Rosenkranzgebet

Montag, 03.04.2017
10.30 Uhr Neuenburg

Kapelle Senioren-
zentrum St. Georg:
Heilige Messe

Dienstag, 04.04.2017
19.00 Uhr Grißheim

Fastenmeditation
zu den „Werken der
Barmherzigkeit“

18.00 Uhr Neuenburg
Rosenkranzgebet

19.00 Uhr Steinenstadt
Heilige Messe

Mittwoch, 05.04.2017
19.00 Uhr Grißheim

Heilige Messe
7.30 Uhr Neuenburg Kapelle

SeniorenzentrumSt.Ge-
org:Morgenlob – Laudes

10.00 Uhr Neuenburg
Fastenandacht

10.30 Uhr Neuenburg
Kapelle Senioren-
zentrum St. Georg:
Heilige Messe

Donnerstag, 06.04.2017
19.00 Uhr Neuenburg

Heilige Messe, anschl.
Anbetung bis 20.00 Uhr

Freitag, 07.04.2017
18.00 Uhr Grißheim

Heilige Messe
(Pfr. i.R. Schulz)

08.30 Uhr Neuenburg
Heilige Messe in der
Wallfahrtskapelle
Heilig Kreuz (in einem
besonderen Anliegen)

Samstag, 08.04.2017
17.45 Uhr Neuenburg

Beichtgelegenheit
(Pfarrer Maier)

18.30 Uhr Neuenburg
Heilige Messe zum
Sonntag (Pfarrer Maier)
–mit Segnung der
selbstgefertigten Kreu-
ze der Eine-Welt-Grup-
pe. Diese können nach
demGottesdienst gegen
eine Spende erworben
werden. – (in einem be-
sonderen Anliegen)

Sonntag, 09.04.2017
9.30 Uhr GrißheimHeilige Messe

mit Palmenweihe
(Pfarrer Maier,
Pfarrer i.R. Schulz)

18.00 Uhr GrißheimÖkumenischer
Kreuzweg der Jugend
„JesusArt“ –musika-
lisch gestaltet vomKir-
chenchor Grißheim

11.00 Uhr Neuenburg Heilige
Messe (Pfarrer Eisler) –
Gemeinsamer Einzug
in die Kirche. ZumKin-
dergottesdienst, gestal-
tet vomKindergarten
St. Fridolin, gehen die
Kinder vor demWortgot-
tesdienst in den Frido-
linsraum imUG vomGe-
meindehaus St. Bern-
hard. Die selbstgefertig-
ten Kreuze der Eine
Welt-Gruppe können vor
demGottesdienst gegen
eine Spende erworben
werden.

16.00 Uhr Tauffeier von
Yannik Arouna

17.00 Uhr Neuenburg
Rosenkranzgebet
in derWallfahrtskapelle
Heilig Kreuz

18.00 Uhr Bußgottesdienst
unter dem Leitwort:
„ER führt uns zu neuen
Leben“ (Pfarrer Maier)

9.30 Uhr Steinenstadt Heilige
Messemit Palmenweihe
(MonsignoreMoser)

18.00 Uhr Steinenstadt
Rosenkranzgebet

KIRCHEN

BUGGINGEN/GRISSHEIM
Donnerstag, 30. März 2017
19.00 Uhr Vorbereitung

Pfarrhoffest
Samstag, 01. April 2017
Der nächste Kidstreff findet
am Samstag, 01.04.2017 statt!
Wo?
In der Pfarrscheune, Hauptstr. 52
Wann?
9.30 – 12.00 Uhr
Wir werden coole Spiele machen,
basteln, singen, von Jesus und
von seinem besonderen Freund
Paulus hören…
Auf viele neugierige Kinder
zwischen 6 und 13 Jahren
freuen sich
Roswitha und Johanna
Kontakt: J. Müller, Tel. 6418

Sonntag, 02. April 2017
10.10 Uhr Gottesdienst in

Buggingen (Pfr. Zeller)
Mittwoch, 05. April 2017
20.00 Uhr Heitersheim,

Evangelisches
Gemeindezentrum:
AlteFragenneugestellt –
Reformation 2017,
I. Wege aus Angst
und Überforderung,
Gesprächsabend (1)

Donnerstag, 06. April 2017
19.30 Uhr Organisationsteam

Veranstaltung Luther
in der Pfarrscheune

Grißheim Alemannensaal
Leider können die Gottesdienst
Termine in Grißheim im
Alemannensaal am:
09. April 2017
14. April 2017
16. April 2017

wegen der Renovierung des
Alemannensaals nicht stattfinden.
Wir bitten umKenntnisnahme.

Passionsandachten in der
ev. Kirche Buggingen /
Besinnungen in der Karwoche
Montag, 10. April 2017
um 19.00-19.30 Uhr
Gott hält dich aus
Dienstag, 11. April 2017
um 19.00-19.30 Uhr
Gott schläft nicht
Mittwoch, 12. April 2017
um 19.00-19.30 Uhr
Gott dienen

Jubiläumskonfirmation
am 07. Mai 2017
AmSonntag, den07.Mai 2017 feiern
wir in unserer Gemeinde das Fest
der Jubiläumskonfirmation. Jubel-
konfirmanden, die in Buggingen
wohnen und deren Adressen be-

kannt sind, erhalten eine schriftli-
che Einladungmit Anmeldebogen.
Sollten Sie keine Einladung erhal-
ten, melden Sie sich bitte auf dem
Pfarramt.
Jubelkonfirmanden, die nicht in
Buggingen konfirmiert wurden, das
Fest abermitfeiernmöchten, bitten
wir, sich auf dem Evang. Pfarramt
anzumelden.

Noch eine Bitte zum Schluss:
Viele Jubiläumskonfirmanden woh-
nen nicht mehr in Buggingen. Ihre
Adressen sind auf dem Pfarramt
nicht bekannt oder oftmals nicht
mehrgültig.UnsereBitte:LeitenSie
diese Einladung weiter an die Aus-
wärtigen Ihrer Konfirmandengrup-
pe,damitsichdiese telefonischoder
schriftlichaufdemPfarramtanmel-
den können, wenn Sie am Jubilä-
umsgottesdienst teilnehmen
möchten.

NEUENBURG AMRHEIN
Mittwoch, 05. April 2017
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
15.30 Uhr Konfikurs Gruppe 1
17.30 Uhr Konfikurs Gruppe 2
Donnerstag, 06. April 2017
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe

19.00 Uhr Passionsandacht
Zienken

20.00 Uhr Kirchengemeinderat
Freitag, 07. April 2017
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
16.00 Uhr PreTeensTreff

für Kinder 5.-7. Klasse
19.30 Uhr Duty Free Jugendtreff

ab 14 Jahren

Sonntag, 09. April 2017
10.00 Uhr Gottesdienst zum Thema

„falsche Erwartungen“
(Brian Kelley)

9.40 Uhr Kindergottesdienst
Vaterhaus (1.-7. Klasse),
Regenbogengruppe
(3-6 Jahre),
Igelnest (0-3 Jahre)

Sonntag/Sunday, 02.04.2017
10.30 Uhr Gottesdienst/

Church Service
bilingual/bi-lingual
(Deutsch/ English)

KatholischeKirche

Evangelische
Kirchengemeinde

EvangelischeKirche Neuenburg
InternationalChurch










